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Ecksteine fürs Leben: den wahren Gott lieben. 

Predigt 2 

 

Exodus 20,3: “Du sollst keine anderen Götter haben neben mir.” 

 

Lutheraner & Katholiken: auf der 1. Tafel 3 Worte & 7 auf der zweiten.  

Griechisch-Orthodoxen & Reformierten: 4 Worte auf der 1. Tafel und 6 auf der 

zweiten. 

“Und Gott redete alle diese Worte: Ich bin der Herr, dein Gott, der ich dich aus 

Ägyptenland, aus der Knechtschaft, geführt habe. Du sollst keine anderen 

Götter haben neben mir.”        2. Mose 20,1-3 (Lu.) 

 

Erste Tafel: Wie begegne ich Gott. 

Zweite Tafel: Wie begegne ich dem Mitmenschen. 

 

Jesus zur 1. Tafel: “Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem Herzen, 

mit ganzer Hingabe und mit deinem ganzen Verstand.” Matthäus 22,36 (NGÜ) // 

5. Mose 6,5). 

Jesus zur 2. Tafel: “Liebe deine Mitmenschen wie dich selbst.” Matthäus 22,39 

(NGÜ) 

 

1. Du sollst einen Gott haben 

Kein Raum für Neutralität.  

 

2. Du sollst nur einen einzigen Gott haben 

“Fliehet den Götzendienst”       1. Kor. 10,14 (Lu) 

Galater 5,19 u. 20 - Götzendienst schliesst aus dem Reich Gottes aus. 

“Ihr könnt nicht Gott dienen und dem Mammon.”    Matthäus 6,24 

Siehe auch Eph.5,5 

 

Das Fundament eines starken Christen ist: 

Du hast einen Gott 

Du hast nur EINEN EINZIGEN Gott 

 

„Vertraue voll und ganz dem Herrn! Danke bei jedem Schritt an ihn; er zeigt dir 

den richtigen Weg und krönt dein Handeln mit Erfolg.“  Sprüche 3,5-6 (HFA) 

 

3. Wie stellt man Gott an die erste Stelle? 

Gib Gott Priorität in diesen 5 Gebieten: 



 

 

3.1. Finanzen 

„Erweise dem Herrn Ehre mit deinem Besitz, überlass ihm die besten Früchte 

deiner Ernte. Dann werden deine Vorratskammern reichlich gefüllt sein, und der 

Most in deinen Fässern wird überfliessen.“    Spräche 3,9-10 (NGÜ) 

„Auf diese Weise sollt ihr lernen, euer Leben lang Ehrfurcht vor dem Herrn zu 

haben.“      5. Mose 14,23  (HFA) >> Gott an erster Stelle. 

 

Wann? 

„Macht es so … Am ersten Tag jeder Woche, dem Sonntag, soll jeder von euch 

bei sich zu Hause einen Betrag auf die Seite legen, der seinen Möglichkeiten 

entspricht.“         1. Korinther 16,1 (NGÜ) 

 

3.2. Interessen 

Paulus: „Was immer ihr tut, ob ihr esst oder trinkt oder was es auch sei – 

verhaltet euch so, dass Gott dadurch geehrt wird.“  1. Korinther 10,31 (NGÜ) 

„Redet miteinander … zur Ehre des Herrn.“     Epheser 5,19 (Sch.) 

 

3.3.Beziehungen 

„Ein Mensch [schleift] den Charakter eines anderen.“   Sprüche 27,17 (HFA) 

„Wer Gott gehorcht, sucht sich die richtigen Freunde.“  Sprüche 12,26 (HFA) 

Wer du bist, zeigt sich bei den Freunden die du dir auswählst. 

 

3.4. Termine 

„Macht den bestmöglichen Gebrauch von eurer Zeit… Lernt zu verstehen, was 

der Herr von euch möchte.“      Epheser 5,16-17 (NGÜ) 

 „Jesus [stand] vor Tagesanbruch auf und zog sich an eine einsam gelegene 

Stelle zurück, um dort allein zu beten.“    Markus 1,35 (HFA) 

 

Hast du einen täglichen Termin mit Gott? >> Gott an erster Stelle. 

 

3.5. Problemen 

 „Ruf zu mir in Tagen der Not. Dann werde ich dich retten, und du wirst mich 

preisen.“           Psalm 50,15 (NGÜ) 

„Es soll euch zuerst um Gottes Reich und Gottes Gerechtigkeit gehen, dann wird 

euch das Übrige alles dazugegeben.“     Matthäus 6,33 (NGÜ) 

 

Josuas Versprechen: 

„Ich aber und meine Familie, wir wollen dem Herrn dienen.“ Josua 24,15 (HFA) 



 

 

Für das Kleingruppengespräch: 

- Lies 2. Mose 20,1-3 – was fällt dir dabei auf? Inwiefern ist Vers 3 

Bestandteil deines Lebens? 

- Lies Matthäus 22,36-38 - wie kommt dieser Text in deinem Leben zum 

Ausdruck? Erzähle. 

 

Jeder Punkt der Predigtübersicht betont, dass Gott in jedem dieser Gebiete wie 

auch im allgemeinen Leben Priorität hat.  

- Wie stellst du Gott an erster Stelle in deinem allgemeinen Leben? 

- Wie stellst du Gott an erste Stelle in deinen Finanzen, Interessen, 

Beziehungen, Terminen und Problemen? 

Siehe Bibeltexte zu jedem dieser Punkte. 
 

 

Einige unsere Gebetszeiten: 

Gemeindegebet, 20.00 Uhr im Bistro, Kehr - jeden Montag nach dem 4. 

Sonntag 

Frühgebet, 06:00 Uhr im Saal, Kehr - jeden Mittwoch – fällt aus am 10. Aug. 

2016 

Missionsgebet, 14.00 Uhr – jeweils Donnerstag nach dem 2. Sonntag 

Im Gebetsraum, 09:00 Uhr Kehr - jeweils vor Gottesdienstbeginn 

 

Diese Woche: 

Montag, 29.8.2016, 20.00 Uhr Gemeindegebet 

Dienstag, 30.8.2016, 20.00 Uhr Gemeindeleitung Sitzung 

Donnerstag, 1.9.2016, 14.00 Uhr Seniorennachm., ‚I bi wärtvoll‘ mit Barbara Joss 

    20.00 Uhr Sitzung Jugendgruppe Team und Kernteam 

Sonntag, 4.9.2016, 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Kindergottesdienst 

(KiGo), Kinderhüeti, Teens Time. 

 

 

Nicht vergessen: 

- Einschreiben für das Seelsorgeseminar – Liste hinten aufgelegt 

- Einschreiben für das Gemeindewochenende – Liste hinten aufgelegt 

- Einschreiben Kontaktperson deiner Kleingruppe / Hauskreis – Liste hinten 

aufgelegt 

- Bist du getauft? Interesse an was die Taufe ist? Melde dich bei Philipp 

Schmuki (070 298 88 49) mit deiner E-Mail Adresse und Handynummer.  


